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Beschlussvorschlag:  
 
Der Hauptausschuss möge beschließen: 
 
Die Mitglieder des Beirats (Begleitgremiums) zur Umsetzung der ersten Stufe des Modellprojekts 
„freiLand“. 
 
Das Begleitgremium setzt sich wie folgt zusammen: 
 
je ein/e Vertreter/in 
- der Stadtwerke Potsdam GmbH 
- des Geschäftsbereichs Bildung, Kultur und Sport 
- des Geschäftsbereichs Soziales, Jugend, Gesundheit, Ordnung und Umweltschutz  
 
je ein/e gewählte Vertreter/in 
- des Kulturausschuss 
- des Jugendhilfeausschuss 
- der AG Jugend-/Soziokultur 
 

 Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   



 
Demografische Auswirkungen:  

 

Klimatische Auswirkungen:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. Förderung), 
beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 

keine 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 

     

Oberbürgermeister  Geschäftsbereich 1  Geschäftsbereich 2 
     
     

  Geschäftsbereich 3  Geschäftsbereich 4 



 
 
Begründung:  
 
Entsprechend der Mitteilungsvorlage 09/SVV/0804, Rahmenkonzept zur inhaltlichen Ausgestaltung 
und Umsetzung des Projekts „freiLand“, wird für die Umsetzung des Modellprojekts „freiLand“ dem 
Betreiber ein Beirat zur Seite gestellt. 
 
Der künftige Betreiber hat die Umsetzung des „freiLand“-Rahmenkonzeptes sowohl bezüglich der 
inhaltlichen Gesamtzielstellung als auch in organisatorisch-technischer und finanzieller Hinsicht 
sicher zu stellen. 
Der Beirat aus Vertreter/-innen der Stadtwerke Potsdam GmbH, der Landeshauptstadt Potsdam und 
Vertreter/-innen der kommunalpolitischen Gremien sowie der AG Jugend-/Soziokultur wird den 
Betreiber dabei beratend begleiten. 
 
 
 
 
 
 
 
 


